
PRESSEINFORMATION 
 

Volksbank Pforzheim erhöht das operative Ergebnis, 
stärkt Eigenkapital und stille Reserven. 

 
 

 Ertragslage 
 
 Das Betriebsergebnis der Volksbank Pforzheim hat sich in 2002 
 um rd. 71 % auf EUR 13,6 Mio. erhöht (Vj. EUR 7,9 Mio). 
 Das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit ist nach Risikovor- 
 sorge auf EUR 5,4 Mio. angestiegen. 
 
 Der Grund für diese Entwicklung liegt in der Zunahme des   
 Zinsüberschusses auf EUR 46,9 Mio . 
  
 Das Provisionsergebnis erreichte EUR 12,0 Mio . Der Rückgang 
 um EUR 0,8 Mio. gegenüber dem Vorjahr resultiert u.a. aus den 
 zurückgehenden Erlösen aus Devisen- und Sortengeschäften mit 
 Kunden im Zuge der Euroumstellung.  
 Das Provisionsergebnis im Wertpapiergeschäft mit Kunden liegt 
 - abweichend von der allgemeinen Entwicklung - auf Vorjahres- 
 niveau. 
 
 Insgesamt erzielte die Volksbank Pforzheim operative Erträge von 
 EUR 58,9 Mio . 
 
 Die Verwaltungsaufwendungen fielen um 4,5 % auf EUR 46,7 Mio. 
 Der Risikoaufwand erreichte EUR 8,1 Mio. gegenüber EUR 6,5  
 Mio. im Vorjahr. 
 
 Aus der Realisierung stiller Reserven erzielte die Volksbank   
 Pforzheim a. o. Gewinne, die im vollen Umfang den stillen   
 versteuerten Vorsorgereserven und den offenen Rücklagen  
 zugewiesen werden. 
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 Die Bank wird der Vertreterversammlung die Ausschüttung einer 
 Dividende von 5,1 % auf die Geschäftsguthaben vorschlagen. 
 Im Hinblick auf das aktuelle Zinsniveau stellt dies eine sehr 
 attraktive Verzinsung dar. 
 
 
 Bilanzsumme gewachsen 
 
 Die Bilanzsumme der Volksbank Pforzheim ist gegenüber  
 dem Vorjahr auf EUR 1.853 Mio. gestiegen (Vj. EUR 1.845 Mio.) 
 
 
 Entwicklung der Gesamtausleihungen  
 
 Das wirtschaftliche und politische Umfeld führte im Jahr 2002 
 bundesweit zu einem Rückgang der Anlageinvestitionen um 
 6,7 % . 
  
 Diesem Umfeld konnten wir uns, wie die anderen Banken auch, 
 nicht ganz entziehen. 
 
 Die Gesamtausleihungen reduzierten sich trotzdem nur leicht 
 auf EUR 1.229 Mio. (Vj. EUR 1.248 Mio). 
 
  
 Vermittlung von öffentlichen Fördermitteln 
 
 Zur Unterstützung unserer Kunden haben wir unseren Beratungs- 
 schwerpunkt auf die Vermittlung von öffentlichen Förderkrediten 
 gelegt.  
 
 Die Entwicklung der öffentlichen Förderkredite war im    
 vergangenen Jahr sehr erfreulich. Der Darlehnsbestand 
 erhöhte sich um 6,93 % auf EUR 98,97 Mio. 
 Herausragend war die Steigerung der Volumen der Förderung 
 für wohnwirtschaftliche Vorhaben um das 3,5 -fache gegenüber  
 dem schon starken Vorjahr. In der Gesamtsumme beläuft sich   
 dieses Kreditvolumen für das Jahr 2002 auf EUR 4,98 Mio.  
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 Der Erfolg unserer Bemühungen zeigt sich auch in der Anzahl der 
 von uns geförderten Existenzgründungsvorhaben. Wie bereits im  
 Vorjahr (34 Existenzgründungen) hat sich die Zahl der Existenz-  
 gründungen in 2002 überproportional auf 48 erhöht. 
 
   
 Die Chance des Ratings nutzen 
  
 Wir engagieren uns für den Erfolg unserer Kunden. 
 
 Basel II ist eine Herausforderung für jedes Unternehmen. 
 Als erste Bank in der Region bieten wir unseren Kunden den 
 RatingDialog an. Im RatingDialog erarbeiten wir gemeinsam 
 mit unseren Firmenkunden eine Strategie, mit welcher die    
 Bewertungskriterien gezielt optimiert werden können. 
 Der RatingDialog mündet in klare, einfach umsetzbare 
 Vorschläge, die ganz direkt und effizient die Erfolgsaussichten 
 und damit das Kundenrating und die Kreditfähigkeit verbessern. 
  
 
 Entwicklung der Kundeneinlagen 
 
 Die Kundeneinlagen bleiben annähernd auf dem Vorjahresniveau  
 mit EUR 1.315 Mio. (Vj. EUR 1.319 Mio). 
  
 Mit der Entwicklung der Kundeneinlagen sind wir zufrieden, 
 da hierbei einige Großeinlagen zu berücksichtigen sind, die in  
 der Zwischenzeit bei unseren Verbundpartnern angelegt wurden. 
 Für uns hat die Höhe der Bilanzsumme nicht mehr die Aussage-  
 kraft früherer Zeiten. 
 
 Innerhalb der Kundeneinlagen waren 2002 unsere eigenen 
 Inhaberschuldverschreibungen (IHS) sehr gefragt.  
 Das Volumen konnte um ca. 9 % gesteigert werden. 
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 VobaGarant 
   
 Sparen ohne Risiko ist viel einfacher geworden. 
 
 Zum 01.04.2003 wird die Volksbank Pforzheim eine    
 Produktinnovation auf den Markt bringen -  den VobaGarant. 
 Der Kunde kann selbst auf den Tag genau festlegen, wann 
 die Laufzeit endet. Bereits ab einem Anlagebetrag von 500,-- 
 EUR  können die Anleger das Produkt VobaGarant wählen. 
 Den VobaGarant gibt es auch mit Auszahlplan. 
 
 Ein weiterer Vorteil:  
 Schließt ein Kunde gemeinsam mit Verwandten oder Bekannten 
 mehrere VobaGarant Verträge gleichzeitig ab, so erhält jeder 
 eine Bonifikation auf die normale Kondition 
  
 
 Wertpapiergeschäft 
 
 Bei der Auswahl der Wertpapieranlagen unserer Kunden haben 
 im Jahr 2002 die Favoriten gewechselt. 
 
 Der Bestand an offenen Immobilienfonds hat sich um 52 % er- 
 höht. Der Gesamtbestand an Rentenpapieren stieg um 7 % an. 
 
 Insgesamt waren unsere Kunden sehr aktiv und steigerten den  
 Wertpapierumsatz um 39 % . Der Provisionsertrag im  Wertpapier- 
 geschäft lag daher trotz des  bekannten schwierigen Börsen-   
 umfeldes über Vorjahresniveau. 
 
 
 Erfolgreiche Zusammenarbeit mit unseren Verbundpartnern 
 
 Auch im Jahr 2002 wurden zahlreiche Kunden an unsere  
 Verbundpartner vermittelt. Diese Finanzgeschäfte erscheinen 
 nicht in der Bilanz der Volksbank Pforzheim.  
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 Das traditionell starke Vermittlungsgeschäft der Volksbank   
 Pforzheim konnten wir im vergangenen Jahr nochmals weiter 
 ausbauen. Bei allen genossenschaftlichen Verbundunternehmen 
 sind wir deutlich unter den "TOP 10" zu finden. 
 
 Im Jahre 2002 haben wir das beste Ergebnis in der 
 Geschichte der Volksbank beim Abschluss von Lebensver- 
 sicherungen erzielt. 
 
 
 Erhöhung der offenen Rücklagen 
 
 Sofern die Vertreterversammlung dem Gewinnvorschlag 
 von Vorstand und Aufsichtsrat zustimmt, werden wir das  
 Eigenkapital in Form der offenen Rücklagen von  
 EUR 46,53 Mio. auf EUR 49,60 Mio. ausbauen. 
 
 Im Ergebnis erhöht sich das Kernkapital der Volksbank 
 somit auf EUR 81,075 Mio. nach EUR 77,912 Mio. 
  
 Die Stärkung des Eigenkapital genießt oberste Priorität. 
 Dies ist notwendig um die wirtschaftliche Basis für unsere 
 Geschäftstätigkeit auch in der Zukunft aufrechterhalten zu  
 können und die kommenden gesetzlichen Anforderungen  
 im Sinne von Basel II zu erfüllen. 
 
 Das gesamte haftende Eigenkapital der Volksbank Pforzheim 
 beträgt dann ca. EUR 128 Mio. 
 
 
 
 Geschäftsentwicklung in 2003 
 
 Die positive Geschäftsentwicklung des Jahres 2002 hat sich  
 in den ersten Monaten des Jahres 2003 nahtlos fortgesetzt.   
 Allerdings kann aus dem guten Start in 2003 nicht auf die   
 Entwicklung des gesamten Jahres geschlossen werden.  
 Die Bereitschaft unserer Kunden zu investieren ist beeinträchtigt.  
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 Dämpfende Effekte auf die weltweite Konjunktur sind    
 unübersehbar. Die schwierige Risikosituation wird 
 voraussichtlich anhalten. 
 

 
 
 Vertreterversammlung 
 
 Die Vertreterversammlung der Volksbank Pforzheim eG findet 
 am Mittwoch, 14. Mai 2003 um 17:00 Uhr im Congress 
 Centrum Pforzheim statt.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 


